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LV SVVorgang: Elektrochemische Silberabscheidung auf 10ct-Münze
Beschreibung: Gemäß Anleitung bereitet man aus Silbernitrat, Ammoniumchlorid und Natriumthiosulfat die
Verreibe-Lösung mit den komplexierten Silberionen zu. Diese Lösung wird mittels Wattestäbchen auf polierte und
entfettete 10ct-Münzen aufgerieben.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Ammoniumchlorid [Achtung] GHS07

H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H319: Verursacht schwere Augenreizung.

Ethanol (Brennspiritus) (mit 2-Butanon u.a. vergällt) [Gefahr] GHS02 GHS07

H225: Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. H319: Verursacht schwere Augenreizung.

Silbernitrat [Gefahr] GHS03 GHS05 GHS09

H272: Kann Brand verstärken. H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. H410: Sehr giftig für

Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. H290: Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.

GHS02 GHS03 GHS05 GHS07 GHS09

andere Stoffe:
Natriumthiosulfat, Metallpolierpaste, 10ct-Münzen

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:
Auf Pappunterlage und mit Handschuhen arbeiten! Ammoniakalische Silbersalz-Lösungen vor der
Verwendung frisch zubereiten und danach sofort entsorgen (Gefahr der Bildung explosiver
Silberazide)!
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